
 
Jahresbericht des Vize-Präsidenten 

Das sechste Amtsjahr des Vize-Präsidenten war, neben der Unterstützung des Präsidenten als auch 

meiner Vorstands-Kolleginnen und -Kollegen, fast ausschliesslich geprägt durch die Betreuung des 

SZFV-Projekts „Vereinsunterstützung“.  

Das Sportamt hatte bis Ende 2019 Gelder gesprochen, die der Vereinsförderung auf vielfältige Art 

und Weise dienen können. Der SZFV hatte diesbezüglich ein konkretes Dienstleitungsangebot für die 

Fussball-Vereine der Stadt Zürich ausgearbeitet und den Vereinen per Ende September 2018 

zugestellt.  

Die wichtigsten Unterstützungs-Angebote sind: 

• Vereins-Management (Erstellen von Ist-Analysen und Konzepten) 

• Interne Traineraus- und Weiterbildung (alle Bereiche) 

• Organisation Trainingsgestaltung, optimale Nutzung der Infrastruktur (alle Bereiche) 

• Unterstützung beim Antrag für Jugendsportförderungsgelder  

Im Herbst 2019 haben wir beim Sportamt eine Verlängerung der Subventionsphase um zwei weitere 

Jahre beantragt, um die mit Sicherheit sehr wertvolle Vereinsunterstützung nachhaltig zu sichern. 

Den definitiven Finanzbericht konnten wir leider erst im Laufe des Frühjahrs 2020 nachreichen, 

weshalb wir eine Verzögerung bei der Entscheidungsfindung des Sportamtes in Kauf nehmen 

mussten. Die ersten Signale des Sportamtes lassen aber auf eine positive Antwort hoffen (Stand: 10. 

Juli 2020). Sobald wir in Besitz der neuen Richtlinien des Sportamtes sind, werden wir die Vereine 

entsprechend informieren.  

Bislang allerdings ist die Nachfrage für unser Angebot nach wie vor bescheiden. Es sind gerade mal 3 
Vereine, die im Laufe der letzten Subventionsphase unser Angebot genutzt haben und die übrigens 
auch weiterhin nicht auf unser Angebot verzichten möchten. Da hat es also noch Luft nach oben! 
Gerade im Hinblick auf die künftigen, infrastrukturellen Herausforderungen, könnte der SZFV sehr 
hilfreiche und lösungsorientierte Ansätze im Bereich der optimierten Platznutzung mit einer 
praktikablen Trainingsplatz-Organisation präsentieren.  

Auch bei der Thematik «Wartelisten und Aufnahmestopps» könnte der Verband Hilfeleistung bieten, 
dies in Kooperation mit dem FVRZ, der an einem entsprechenden Konzept arbeitet.  

Wir möchten auch nochmals darauf hinweisen, dass das Erst-Gespräch (Evaluierung, Beratung) 
kostenlos ist und der Verein kein finanzielles Risiko eingeht. 

 

Marco Bernet, Vize-Präsident 


